
Das Kundenmagazin zu den Themen Versichern und Vorsorgen

Liebe Leserin! Lieber Leser!

Die Zweiradsaison ist eröffnet. In unserem Schwer-
punktthema erfahren Sie ab Seite 4 alles Wissens-
werte rund um den richtigen Versicherungsschutz 
für unvergessliche Ausfahrten mit sicherem Gefühl.

Lesen Sie außerdem, warum Ihnen eine Kfz-Rechts-
schutzversicherung viel Ärger ersparen kann, wie 
Sie beim Campen richtig versichert sind und welche 
Vorteile Lebensversicherungen mit sich bringen.
 
Eine angenehme Urlaubslektüre und einen schönen 
und vor allem unfallfreien Sommer wünscht Ihr

Rupert Schaidreiter
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Mit unseren Versicherungstipps können Sie 
sich auf ein sicheres Sommervergnügen freuen.

Sommergenuss auf 
der sicheren Seite
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VersicherungsKurier2

Wohnmobile, Wohnwagen und Campingbusse erfreuen 
sich steigender Beliebtheit. Damit Sie Ihren Campingurlaub 
unbeschwert genießen können, sollten sowohl Ihr mobiles 
Zuhause selbst als auch das Inventar und außerhalb be-
findliche Gegenstände richtig versichert sein. Für Dauer-
camper, die ihren Wohnwagen auf einem privaten Gelände 
dauerhaft abstellen, gelten übrigens andere Regeln. Egal, 
wie Sie Ihr Wohnmobil oder Ihren Wohnwagen nutzen: 
Wir wissen genau, was es zu beachten gilt und beraten Sie 
gerne über die verschiedenen Möglichkeiten hinsichtlich 
Haftpflicht und Kaskoversicherung. 

Richtig versichert 
beim Campen

Was gibt es an einem heißen Sommertag 
Schöneres als einen Sprung in die kühlen 
Fluten? Nichts – aber vergessen Sie nicht 
auf die richtige Versicherung!
Was als sorgloser Urlaubstag auf 
einer spanischen Insel begon-
nen hatte, endete für eine junge 
Familie in einer Tragödie. Der 
Familienvater erlitt bei einem 
Sprung ins Wasser einen schwe-
ren Unfall. Diagnose: Bruch 
des dritten Brustwirbels, Quer-
schnittslähmung, Rollstuhl! 
Gott sei Dank hatte die Familie 
eine private Unfallversicherung 

abgeschlossen, denn die Kosten 
für Krankenhaus, Rücktrans-
port, Adaptierung von Wohnung 
und Auto beliefen sich auf über 
80.000 Euro. Dazu noch Um-
schulungskosten und große Ge-
haltseinbußen, da der Verun-
glückte seinen Beruf als Tischler 
nicht mehr ausüben konnte. 
Beispiele wie dieses zeigen, wie 
wichtig eine private Unfallver-

sicherung ist! Denn die gesetz-
liche Unfallversicherung zahlt 
nur bei Arbeitsunfällen. Frei-
zeitunfälle im Haushalt, beim 
Sport oder im Urlaub sind nicht 
abgedeckt. Zwar übernimmt die 
Sozialversicherung die nötige 
Erstversorgung, gegen die finan-
ziellen Folgen sind Sie aber nur 
mit einer privaten Unfallversi-
cherung abgesichert.

Wie ein Badetag Ihr 
Leben verändern kann
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VersicherungsKurier 3

Konflikte im Straßenverkehr zie-
hen oft Rechtsstreitigkeiten nach 
sich. Dann steht man plötzlich 
vor einer Menge an Aufgaben 
und sieht sich mit Kosten kon-
frontiert, die den persönlichen 
finanziellen Rahmen sprengen. 
Mit einer Kfz-Rechtsschutzver-
sicherung kann Ihnen eine gan-
ze Menge Ärger erspart bleiben. 
Lesen Sie hier warum.

Strittige Rechtslage
Ist die Verschuldensfrage nach 
einem Unfall nicht eindeutig ge-
klärt, endet dies meist vor Gericht. 
Oder Sie wollen Schadenersatz- 
oder Schmerzensgeldansprüche 
durchsetzen. Hier kommt die Kfz-
Rechtsschutzversicherung ins 
Spiel. Sie übernimmt Gerichtskos-
ten, Anwaltskosten sowie even-
tuelle Kosten für Sachverständi-
ge oder Zeugen. Außerdem sind 
auch außergerichtliche Rechts-
streitigkeiten abgedeckt. 

Unfall im Ausland
Ein Unfall im Ausland kann eine 
besonders komplizierte Situa-
tion darstellen. Wenn es dann 
noch dazu zu einem Rechtsstreit 
kommt, der vielleicht auch noch 

im Ausland stattfindet, kann das 
ohne Versicherungsschutz zur 
fast unlösbaren Aufgabe werden. 
In solchen Situationen ist es gut, 
sich auf die Spezialisten der Kfz-
Rechtsschutzversicherung verlas-
sen zu können, die die komplette 
Abwicklung übernehmen und 
sich meistens auch um eventuelle 
Strafkautionen kümmern.

Unfall in Österreich mit 
einem Ausländer

Auch wenn Sie in Österreich ei-
nen Unfall mit einem ausländi-
schen Fahrzeug haben, kann die 
rechtliche Situation sehr komplex 
sein. Mit einer Kfz-Rechtsschutz-
versicherung haben Sie einen 
starken Partner an Ihrer Seite, der 
Ihnen hilft, Ihre Ansprüche auch 
gegenüber ausländischen Unfall-
gegnern geltend zu machen.

Streitigkeiten mit der  
Werkstätte

Nicht nur Unfälle können zu 
Konflikten führen, sondern auch 
Probleme mit Ihrer Werkstatt. 
Ob es um mangelnde Reparatu-
ren, überhöhte Rechnungen oder 
Mängel am neuen Auto geht – die 
Kfz-Rechtsschutzversicherung 
unterstützt Sie dabei, Ihre Rech-
te als Kunde gegenüber der Kfz-
Werkstätte durchzusetzen.

Rund ums Auto oder Motorrad wird man schnell in Konflikte verwickelt. 
Die Kfz-Rechtsschutzversicherung verhilft Ihnen in Streitfällen zu Ihrem 
guten Recht. Lesen Sie hier, was für den Kfz-Rechtsschutz spricht.

4 gute Gründe für eine 
Kfz-Rechtsschutzversicherung

Bereits um wenige Euro pro 
Monat haben Sie die Möglich-
keit, mit allen Mitteln für Ihr 
Recht zu kämpfen, ohne sich 
Sorgen um die Kosten machen 
zu müssen. Wir beraten Sie 
gerne zu den möglichen Va-
rianten.
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VersicherungsKurier4

Mountainbikes, E-Bikes und die  
allseits beliebten Scooter wur-
den längst aus den Garagen und 
Kellern geholt und bevölkern 
Straßen und Wege. Damit ein-
her gehen Berichte über steigen-
de Unfallzahlen. Besonders die 
Unfälle mit E-Bikes und E-Scoo-
tern nehmen stark zu. Ein Sturz 
ist schneller passiert, als man 
glaubt. Aber auch ein plötzlicher 
Wetterumschwung – zum Bei-
spiel beim Mountainbiken in den 
Bergen – kann schnell zu einem 
Notfall führen, der einen Ret-
tungseinsatz notwendig macht.

Gesetzliche Versicherung über-
nimmt keine Bergungskosten
Für einen verunfallten Zwei-
radfan kann ein solcher Einsatz 
richtig ins Geld gehen, vor allem 
wenn ein Rettungshubschrauber 
im Spiel ist. Was nach wie vor 
viele Menschen nicht wissen: Die 
gesetzliche Kranken- und Un-
fallversicherung übernimmt kei-
ne Bergungskosten nach einem 
Freizeitunfall. Gesetzlich abge-
sichert sind nur der Eintritt und 
die Folgen von Arbeitsunfällen. 
Eine private Unfallversicherung 
hingegen übernimmt nicht nur 

die Kosten für den Rettungsein-
satz selbst, sondern leistet auch 
bei bleibenden Unfallschäden. 
Die Leistungen reichen dabei – je 
nach Ausgestaltung des Vertra-
ges – von weiterführenden me-
dizinischen Behandlungen über 
Rehabilitation bis hin zu mög-
licherweise notwendigen Haus-
umbauten oder Langzeitpflege. 
Angesichts steigender Unfall-
zahlen ist eine private Unfallver-
sicherung daher ein unverzicht-
barer Begleiter für alle, die ihre 
Freizeit gerne auf zwei Rädern 
verbringen.

Zweiradfans aufgepasst! Hier erfahren Sie alles Wissenswerte rund um 
den richtigen Versicherungsschutz für Sie und Ihre Familie sowie Ihr 
Fahrrad – für unvergessliche Ausfahrten mit sicherem Gefühl.

So kommen Sie rundum sicher 
durch die Zweiradsaison
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VersicherungsKurier 5

Kleinkinder und Pensionisten 
nicht unfallversichert!
Wichtig zu wissen ist, dass Kin-
der der gesetzlichen Unfallver-
sicherung überhaupt erst ab 
dem letzten, verpflichtenden 
Kindergartenjahr unterliegen. 

Und auch dann sind durch die 
gesetzliche Unfallversicherung 
nur Unfälle gedeckt, die auf dem 
Weg zum Kindergarten oder zur 
Schule passieren. Schäden aus 
Freizeitunfällen werden wie-
derum nur durch eine private 
Unfallversicherung zur Gänze 
gedeckt. Auch Pensionisten ha-
ben keinen gesetzlichen Unfall-
schutz mehr! Dabei ist gerade die 
Generation 65+ zunehmend von 
Unfällen in Freizeit und Straßen-
verkehr betroffen. 

Worauf es bei der Haftpflicht-
versicherung ankommt
Sach- und Personenschäden, die 
Sie bei der Nutzung Ihres Zwei-
rads anderen zufügen, sind im 
Rahmen der Privathaftpflicht-
versicherung (Teil der Haus-
haltsversicherung) gedeckt. Der 
wichtigste Faktor dabei ist die 
Höhe der Versicherungssumme. 
Diese sollte unbedingt so ange-
setzt sein, dass auch hohe Scha-
denersatzansprüche, wie sie bei 
Personenschäden oft vorkom-

men, gedeckt sind. Also Versi-
cherungssumme checken und 
bei Bedarf anpassen!

Rechtsschutzversicherung –  
ein weiterer wichtiger Baustein
Immer wenn etwas passiert – 
egal ob selbst verschuldet oder 
als Opfer – ist sehr oft ein Rechts-
streit die Folge. Um dieses Risiko 
abzusichern, empfiehlt sich eine 
Rechtsschutzversicherung, die 
auch Anwaltskosten und Kosten 
für Sachverständige übernimmt.

Ist eine Fahrradversicherung 
sinnvoll für mich?
Fahrraddiebstähle sind auf dem 
Vormarsch. Wird das Fahrrad 
aus eigenen, versperrten Räu-
men (z.B. Haus, Garage oder pri-

vates Kellerabteil) entwendet, so 
ist der Schaden im Rahmen der 
Haushaltsversicherung gedeckt . 
Ein wenig anders verhält es sich, 
wenn das Bike aus einem Raum 
gestohlen wird, der auch ande-
ren zugänglich ist (Abstellraum, 
Stiegenhaus etc.). Dann ist der 
Diebstahl im Rahmen der Haus-
haltsversicherung nur gedeckt, 
wenn das Fahrrad entsprechend 
abgesperrt war.  In beiden Fäl-
len gilt: Die Haushaltsversiche-
rung ersetzt oft nur den Zeit-
wert des gestohlenen Bikes. Um 
hier auf der sicheren Seite zu 
sein, sollte die Polizze entspre-
chend angepasst werden. Wenn 
ein Fahrrad an einem öffentli-
chen Ort gestohlen wird – also 
beispielsweise auf einem Ab-
stellplatz am Bahnhof oder am 
Arbeitsplatz – besteht kein Ver-
sicherungsschutz aus der Haus-
haltsversicherung. Um einen 
solchen Diebstahl abzusichern,  
muss eine eigene Fahrradversi-
cherung abgeschlossen werden. 
Bei solchen Spezialversicherun-
gen können dann auch weitere 
Risiken wie Vandalismus oder 
Transportmittelunfälle mitver-
sichert werden. 

Viele Menschen glauben, 
dass sie mit dem Versiche-
rungsschutz ihrer Kredit-
karte oder im Rahmen ihrer 
Mitgliedschaft bei einem Al-
pinverein oder Autofahrer-
club ausreichend versichert 
sind. Oft stellt sich diese 
Annahme im Ernstfall aber 
als Irrglaube heraus. Denn 
meist ist die Versicherungs-
summe zu niedrig gehalten.

Bei Fahrradversicherungen 
lohnt sich immer ein genauer 
Vergleich, da die Leistungen 
und Prämien stark variieren 
können. Wir beraten Sie gerne 
bei der Auswahl des geeigne-
ten Produkts.

©
 A

do
be

St
oc

k/
fa

m
ve

ld
m

an

©
 A

do
be

St
oc

k/
Ro

be
rt

 K
ne

sc
hk

e



Wer denkt schon gerne ans Ster-
ben? Sicherlich niemand. Doch 
wenn es darum geht, Ihre Fami-
lie abzusichern oder Vermögens-
werte aufzubauen und weiterzu-
geben, ist der Abschluss einer 
Lebensversicherung eine gute 
Option, die wesentliche Vorteile 
mit sich bringt.

Familie absichern
Eine Ablebensversicherung si-
chert Ihre Familie im Todesfall 
ab. Besonders wichtig ist die-
se Versicherungsform, wenn 
Sie langfristige Rückzahlungs-
verpflichtungen für Haus oder 
Wohnung zu leisten haben, die 
hinterbliebene Angehörige nicht 
alleine stemmen können. Im Fall 

der Fälle wird die vereinbarte 
Kapitalleistung an den oder die 
Bezugsberechtigten ausgezahlt. 
Ein wesentlicher Vorteil: Eine 
Lebensversicherung fällt nicht 
in den Nachlass und Bezugsbe-
rechtigte haben deshalb sehr 
rasch Zugriff auf die Versiche-
rungssumme, ohne das Verlas-
senschaftsverfahren abwarten 
zu müssen.

Kapitalaufbau und Vorsorge
Wer neben der Risikoabsiche-
rung noch Kapital ansparen 
möchte, kann sich für eine klas-
sische oder Fondsgebundene 
Er- und Ablebensversicherung 
entscheiden, bei der die Versi-
cherungssumme zum vereinbar-

ten Zeitpunkt ausbezahlt wird – 
entweder als Einmalbetrag oder 
in Form von Rentenzahlungen. 
So schlagen Sie zwei Fliegen mit 
einer Klappe. Vorteil: Die Leis-
tungen aus einer Lebensversi-
cherung unterliegen weder der 
Einkommenssteuer noch der 
Kapitalertragssteuer.

VersicherungsKurier6

Totgesagte leben länger: Was die 
Lebensversicherung zu bieten hat
Lebensversicherungen wurden früher hauptsächlich zur Kapitalanlage 
verwendet. Mit Fondsgebundenen Lebensversicherungen gibt es nach wie 
vor gute Ertragschancen – der eigentliche Sinn ist jedoch ein anderer.
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Der Versicherungsmarkt bie-
tet unzählige Möglichkeiten 
für die bedarfsorientierte 
Ausgestaltung Ihrer Lebens-
versicherung. Verlassen Sie 
sich auf unsere Expertise – 
wir finden mit Sicherheit das 
optimale Produkt für Sie.



VersicherungsKurier 7

E-Scooter, die ausschließlich mit einem Elektromotor angetrieben werden 

und eine Motorleistung von 600 Watt und eine Höchstgeschwindigkeit von 

25 km/h nicht überschreiten, gelten rechtlich gesehen als Fahrrad. Werden 

diese Leistungsgrenzen überschritten, so gelten E-Scooter nicht mehr als 

Fahrräder, sondern als Kraftfahrzeuge (sogenannte Mopeds). In diesem Fall 

erweitern sich die Pflichten. So muss der E-Scooter behördlich zugelassen 

werden und eine Kfz-Haftpflichtversicherung muss abgeschlossen werden. 

Weiters Pflicht: Führerschein (Klasse AM) und Helm. 

Wann ein
E-Scooter ein
Kraftfahrzeug ist

Was Häuslbauer über Rohbauver-
sicherung, Bauherrenhaftpflicht und 
Bauwesenversicherung wissen sollten.

So versichern Sie
Ihr Bauprojekt

Die gute Nachricht zuerst: Eine 
Rohbauversicherung, die Ih-
ren Rohbau je nach Baufort-
schritt gegen Feuer, Sturm und 
Leitungswasser absichert und 
meist auch eine Bauherren-
Haftpflicht beinhaltet, wird von 
vielen Versicherern prämienfrei 
angeboten, wenn nach der Fer-
tigstellung eine Eigenheimversi-
cherung abgeschlossen wird. Auf 
den ersten Blick eine tolle Sache, 

aber der Teufel liegt im Detail! 
Denn durch die Inflation liegen 
die tatsächlichen Baukosten oft 
über den von den Versicherern 
festgelegten Grenzwerten. Eine 
weitere Krux ist die Sturmver-
sicherung. Diese besteht erst,  
sobald der Rohbau zur Gänze ge-
schlossen ist, also Dach, Fenster 
und Türen fertig sind. Wenn also 
der Wettergott zuschlägt, bevor 
der Fensterlieferant seine Arbeit 

erledigt hat, dann ist auch das 
bereits bestehende Dach nicht 
gegen Sturm versichert. Wer bei 
seinem Bauprojekt auf Nummer 
sicher gehen will, sollte daher 
in eine Bauwesenversicherung 
investieren. Sie gilt als „Vollkas-
koschutz“ für Häuslbauer und 
deckt viele unvorhersehbare 
Schäden und Verluste ab. Spre-
chen Sie mit uns – wir beraten 
Sie umfassend und unabhängig!
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VersicherungsKurier8

Ihre wertvollen Besitztümer brau-
chen optimale Absicherung. Egal ob 
klassische Eigenheimversicherung 
oder Spezialversicherung – wir sind 
der richtige Ansprechpartner. 

Mein Haus
Mein Auto
Meine Yacht
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Trautes Heim, Glück allein 
Haus und Wohnung sind grund-
sätzlich durch die Eigenheim-
versicherung und die Haushalts-
versicherung abgesichert. Dabei 
leistet die Eigenheimversiche-
rung bei Schäden am Gebäude, 
die Haushaltsversicherung für 
Schäden an den beweglichen 
Gegenständen in der Wohnung 
(z.B. Möbel, Elektrogeräte etc.). 
Aber Achtung: Anlagen und Ge-
genstände rund ums Haus sind 
nicht immer automatisch mit-
versichert. Beispiele dafür sind 
SAT-Anlagen, Spielgeräte, Gar-
tenmöbel, Swimmingpools, Per-
golas, Carports oder PV-Anla-
gen. Daher gilt: Egal, was Sie sich 
geleistet haben – alle größeren 
Anschaffungen sowie Zu- und 
Umbauten im Innen- oder Au-
ßenbereich sollten Sie uns mel-
den. Wir prüfen, ob die Neuan-
schaffungen in die Versicherung 
eingeschlossen sind und passen 
wenn nötig die Versicherungs-
summe an. Entspricht die Versi-

cherungssumme nämlich nicht 
dem aktuellen Wert des Gebäu-
des bzw. der Wohnung, kann die 
Versicherung im Schadenfall die 
Leistung anteilig kürzen. 

Sicher auf vier Rädern
Bei der Versicherung Ihres Autos 
können Sie entscheiden, ob sie 
nur die gesetzlich vorgeschrie-
bene Haftpflichtversicherung 
abschließen möchten, oder  Ihr 
Fahrzeug darüber hinaus mit 
einer Voll- oder Teilkasko absi-
chern wollen. Dabei gilt es eine 
Menge Dinge abzuwägen. Wer 
zum Beispiel viel im Ausland 
unterwegs ist, dem kann eine 
Vollkasko im Falle eines Unfalls 
viel Ärger ersparen. Wofür Sie 
sich aber auch immer entschei-
den - wichtig ist im Schadenfall 
immer eine unverzügliche Scha-
denmeldung und die lückenlose 
Dokumentation der Schäden. 
Ein von beiden Parteien ausge-
füllter europäischer Unfallbe-
richt ist dabei die Grundlage für 

eine schnelle und problemlose 
Schadenabwicklung. Keine Sor-
ge: Mit dem Ausfüllen des eu-
ropäischen Unfallberichts gibt 
keiner der Unfallbeteiligten ein 
Schuldanerkenntnis ab.

Sonderbehandlung
Wer ein Segel- oder Motorboot 
besitzt, kann sich auf speziali-
sierte Unternehmen im Bereich 
Yachtversicherung verlassen. 
Spezialversicherungen gibt es 
außerdem für Oldtimer und 
Youngtimer. Sprechen Sie mit 
uns – wir finden sicher die rich-
tige Versicherung für Ihr Juwel.

Immer wieder kommt es bei 
Schadenfällen zu bösen Über-
raschungen, weil kein oder 
nur limitierter Versicherungs-
schutz besteht. Damit Ihnen 
das nicht passiert, kontaktie-
ren Sie uns - wir wissen ge-
nau, worauf es ankommt.



VersicherungsKurier 9

Selbstständige und freiberuflich Tätige haften 
für „Vermögensschäden“, die sie verursacht 
haben – das kann ganz schön teuer werden.

Für Selbstständige und freibe-
ruflich Tätige sind sogenannte 
„Vermögensschäden“ das größte 
Risiko in der Berufsausübung. 
Beratungsfehler, Planungsfeh-
ler, Rechtsverletzungen oder 
eine versäumte Frist sind nur 
einige Beispiele, die finanziel-
le Nachteile für Dritte zur Folge 
haben können, für welche der 
Verursacher dann haftbar ist. In 

erster Linie trifft es hier Dienst-
leister, die beratend, prüfend, 
begutachtend, verwaltend, voll-
streckend, aufsichtführend oder 
beurkundend für andere tätig 
werden. Darunter fallen bei-
spielsweise Notare, Steuerbera-
ter, Wirtschaftsprüfer, Rechts-
anwälte, Sachverständige oder 
Immobilienverwalter. Die Ver-
mögensschadenhaftpflichtver-

sicherung schützt vor den finan-
ziellen Folgen von Fehlern, die 
im Rahmen der Tätigkeit auf-
treten können. Sie reguliert be-
gründete Ansprüche und wehrt 
unbegründete Ansprüche ab. 
Für viele Berufsgruppen ist diese 
Versicherung daher von großer 
Bedeutung, denn bereits ein be-
hauptetes Versehen kann die be-
rufliche Existenz gefährden.

Ein Missgeschick passiert leider auch im Urlaub schnell. Aber kommt die 
Versicherung auch für einen Schaden im Ausland auf?

Missgeschick am Urlaubsort - 
zahlt die Versicherung?

Ein kurzer Moment der Unauf-
merksamkeit und die Vase im 
Urlaubshotel liegt in Scherben 
auf dem Boden. Bin ich versi-
chert?  Grundsätzlich ist das ein 
Fall für die private Haftpflicht-
versicherung, die ein Teil der 
Haushaltsversicherung ist. Sie 
deckt gerechtfertigte Schaden-
ersatzansprüche Dritter bzw. 
wehrt ungerechtfertigte An-
sprüche ab. Das gilt auch für 

die kaputte Vase im Hotel – vo-
rausgesetzt der Urlaubsort liegt 
im Geltungsbereich Ihrer Haft-
pflichtversicherung. Prüfen Sie 
also vor Urlaubsantritt den Gel-
tungsbereich Ihrer Versicherung 
und die Höhe der Versicherungs-
summe. Wichtig ist auch, dass 
alle Personen mitversichert sind 
und eventuelle Schäden im Ho-
telzimmer durch eine entspre-
chende Klausel gedeckt sind.
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Fehler im Job können Sie 
teuer zu stehen kommen



Kinder sind grundsätzlich von 
Geburt an bei den Eltern mitver-
sichert, sofern diese kranken-
versichert sind. Der gesetzlichen 
Unfallversicherung unterliegen 
Kinder allerdings erst ab dem 
Eintritt in das letzte, verpflich-
tende Kindergartenjahr.

Was leistetet die gesetzliche 
Unfallversicherung?
Im Rahmen der gesetzlichen 
Unfallversicherung sind Kinder 
auf dem direkten Schulweg so-
wie bei allen mit der Ausbildung 
verbundenen Aktivitäten wie 
Unterricht, Wandertage, Sport-
wochen und dergleichen abgesi-
chert. So weit, so gut.  Doch die 
meisten Unfälle passieren eben 
nicht in der Schule oder auf dem 
Weg dorthin, sondern in der 
Freizeit. In diesem Fall kommt 
die gesetzliche Versicherung 
zwar für die medizinische Akut-
versorgung auf, nicht jedoch für 
bleibende Folgeschäden und 
daraus resultierende Aufwen-
dungen (z.B. Spezialtherapien, 

Heilbehelfe, notwendige Um-
bauten etc.). Im schlimmsten 
Fall entsteht also eine riesige Lü-
cke zwischen den gesetzlichen 
Leistungen und den tatsächlich 
anfallenden Kosten. 

Vorsicht bei Schüler- 
Unfallversicherungen!
Oft werden zu Schulbeginn 
Werbematerialien für günsti-
ge Schüler-Unfallversicherun-
gen angeboten. Hier ist aller-
dings Vorsicht geboten. Bei den 
meisten dieser Produkte sind 
Leistungsumfang und Versiche-
rungssummen viel zu gering. 
Sprechen Sie lieber mit uns – wir 
ermitteln in einer professionel-
len Bedarfsanalyse den für die 
ganze Familie passenden Tarif 
zum bestmöglichen Prämien-
Leistungs-Verhältnis.

Haftpflichtversicherung
Wie schnell bei Kindern etwas 
kaputtgeht, haben wohl alle El-
tern schon erlebt. Minderjährige 
sind erst ab 14 Jahren deliktfä-

hig und schadenersatzpflichtig. 
Aber auch für jüngere Kinder 
haften die Eltern nicht automa-
tisch, sondern nur wenn eine 
Verletzung der Aufsichtspflicht 
vorliegt. Unabhängig von der 
Haftung ist es jedenfalls wichtig, 
eine gute Haftpflichtversiche-
rung zu haben, die berechtigte 
Ansprüche Dritter erfüllt bzw. 
ungerechtfertigte Forderungen 
abwehrt. Das A und O dabei ist 
eine ausreichende Versiche-
rungssumme.
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Alles sicher für 
den Schulstart?
Schnell wird der Sommer wieder 
vorbei sein und der Ernst des Lebens 
beginnt wieder. Worauf Eltern beim 
Versicherungsschutz für ihre  
Sprösslinge achten sollten.

Wir beraten Sie gerne rund um 
die Absicherung Ihrer ganzen 
Familie. Produkte wie eine Be-
rufsunfähigkeitsversicherung 
oder eine Lebensversicherung 
können finanzielle Folgen 
vieler Schicksalsschläge abfe-
dern und so Einschnitte in die 
Lebensplanung Ihrer Kinder 
verhindern. Auch eine private 
Krankenversicherung bietet 
Vorteile für Ihre Familie.

©
 A

do
be

St
oc

k/
C

ol
ou

re
s-

Pi
c



VersicherungsKurier 11

Wer dem Versicherer eine Erhöhung 
des versicherten Risikos verschweigt, 
ist im Ernstfall nicht versichert!

4 5
1 5 2

2 3 1 4 6
3 9 4

5 8 7
4 3 8 1 7
7 9 5 4

6 9 7 2 3

1 5

SUDOKU

Mein Fahrrad kam vom Gehsteig ab, streifte einen Porsche und 
fuhr einfach ohne mich weiter.

Ich finde es anmaßend von Ihnen, dass ich einen Unfallbericht 
ausfüllen soll, obwohl Sie doch genau wissen, dass ich das 
wegen meines kaputten Daumens nicht kann!

Bei meinem Schreiben vom 14.1. ist mir ein Fehler unterlaufen. 
Ich habe die Anrede vergessen und bitte dies zu entschuldigen. 
Die Anrede lautet: „Sehr geehrte Damen und Herren!“

STIL.
BLÜTEN.

Jede Zeile, Spalte und jeder 
Block darf die Zahlen von 1 bis 9 
jeweils genau einmal enthalten.

Der Begriff „Gefahrenerhöhung“ 
ist ein wichtiger Teil der Versi-
cherungsbedingungen, der Ih-
nen als Kunde geläufig sein sollte.  
Er  besagt, dass veränderte Um-
stände, die eine Erhöhung des 
versicherten Risikos bewirken, 
bei der Versicherung angezeigt 
werden müssen. Das kann eine 
neue berufliche Tätigkeit sein 
oder auch eine neue Sportart, 
die Sie aktiv ausüben. Wer zum 
Beispiel den Schreibtischsessel 
gegen eine handwerkliche Tä-

tigkeit eintauscht oder in seiner 
Freizeit einem neuen Hobby wie 
Fliegen, Klettern oder Tauchen 
nachgeht, sollte unbedingt die 
Versicherung darüber informie-
ren. Gerade bei den ausgeübten 
Sportarten sollte man hier nichts 
riskieren. Denn für Risikosport-
arten besteht in der privaten Un-
fallversicherung keine Deckung. 
Ebenso verhält es sich, wenn 
man an Wettbewerben teilnimmt 
(z.B. Motorsport, Skifahren, Fuß-
ball). Was die Sache nicht gerade 

einfacher macht, ist, dass fast 
jedes Versicherungsunterneh-
men den Begriff „Risikosportart“ 
anders interpretiert. Am besten, 
Sie sprechen mit uns über Ihre 
sportlichen Aktivitäten. Wir che-
cken Ihre Polizze und nehmen 
eventuell notwendige Anpas-
sungen vor bzw. prüfen eine Um-
deckung. Wichtig: Hat man dem 
Versicherer eine Risikosportart 
verschwiegen, zahlt dieser im 
Ernstfall nicht! Schummeln ist 
hier also absolut tabu!
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Gut zu wissen:
Gefahrenerhöhung
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Schaidreiter Versicherungsmakler GmbH
Markt 39A, 5602 Wagrain 
Tel: +43 6413 8221 | Fax: DW 15 
E-Mail: info@schaidreiter.at | Web: www.schaidreiter.at
GISA-Zahl: 18440386

www.schaidreiter.at

Wir stehen Ihnen jederzeit gerne unter der Nummer +43 6413 8221 zur Verfügung!

Ein regelmäßiger Polizzencheck vermeidet Über- oder Unterversicherung 
und hilft, Deckungslücken rechtzeitig zu erkennen.

Deckungslücken vorbeugen durch 
regelmäßigen Polizzencheck
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Professioneller Versicherungs-
schutz braucht das Know-how 
von Experten. Denn nur ein 
Deckungskonzept, das genau 
zu Ihrer Lebenssituation passt, 
garantiert, dass Sie gegen die 
wichtigsten Risiken versichert 
sind.  Das Rad der Zeit dreht sich 
immer schneller, die Welt ist im 
ständigen Wandel. Aber auch 
Ihre Lebenssituation ändert sich 
von Zeit zu Zeit. Genauso wie 
vielleicht die Familienverhält-
nisse, das Wohn- und Berufsum-
feld oder der Besitz  – und damit 
ändert sich auch Ihr individuel-
ler Versicherungsbedarf. Wenn 
bei einer der folgenden Fragen 
bei Ihnen die Alarmglocken 
schrillen, dann sollten Sie mit 
uns über ein Update Ihres Versi-
cherungsschutzes sprechen:

•	 Hat sich Ihre Familiensituation seit Vertragsabschluss geändert?
•	 Sind noch alle Kinder mitversichert?
•	 Ist Ihre Altersvorsorge auf dem neuesten Stand?
•	 Ist Ihre Existenz gesichert, wenn Sie berufsunfähig werden?
•	 Haben Sie in den eigenen vier Wänden aus- oder umgebaut?
•	 Ist eine Solaranlage oder ein Pool hinzugekommen?


